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Zitat von puntino

Es ist keine Straftat mit einer Corona-Infektion am normalen Leben teilzunehmen. Im
Gegenteil, es gibt keine Isolationspflicht mehr...

Was ist denn das Gegenteil einer Straftat? Eine Pflicht? Muss man mit einer Corona-Infektion
am normalen Leben teilnehmen?

Aber noch mal zum Inhaltlichen:

Nein, ich habe mich in keinster Weise reingesteigert. Außer das ich mehrfach geimpft bin und
ich vor einem Besuch im Pflegeheim teste, macht ich nicht viel. Mein Chef würde ich mich aber
auch positiv zu Hause lassen.

Zum Thema Wiederholen macht es nicht richtiger: Lies doch einfach mal die Paragrafen und die
Rechtskommentare dazu. Es ist doch rechtlich eindeutig? Das es in der Praxis schwierig
nachzuweisen oder ignoriert wird, ändert doch daran nichts. Wir haben in der Schule eine
Straße mit absoluten Parkverbot. Die Eltern parken die Straße jeden Morgen zu. Trotzdem ist
das Parken dort nicht erlaubt.

Ich glaube, dass die Diskussion auch so nicht weiterkommt. Ich habe doch ganz konkret auf die
Rechtsgrundlage verwiesen. Ich habe auf das Urteil des BGH verwiesen. Wenn Du nun anderer
Meinung bist, dann begründe es doch konkret und nenne ggf. die Paragrafen. Nur zu beleidigen
und zu sagen, dass man es nicht gut findet, bringt doch keinen weiter.
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